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war eg dem hohen Paare vergönnt, das Fest seiner Silberhochzeit
o1 T?r ie-A' ^ ganze deutsche Volk lebendigen Anteil nahm.
Zahlreich sind die Stiftungen, die von Städten, Provinzen und
anderen Verbanden aus diesem Anlasse gegründet wurden. Die
Gesamtsumme derselben betrug über 9 Millionen Mark, wahrlich eine
Ina* Ausgabe! An demselben Tage, an dem unser Kaiserpaar
das Fe,t der Silbernen Hochzeit beging, vermählte sich der zweite Sohn,
Er mitber Herzogin Sophie Charlotte,
der Achter des Großherzogs von Oldenburg. Der Kronprinz

6. Juni 1905 mit der Herzogin Cecilie
von Mecklenburg-Schwerin den Bund fürs Leben geschlossen.
Am 4. ^lili 1906 wurde dem Kronprinzenpaare ein Sohn geboren
jtcJ. ber der am 29 August vollzogenen Tause die Namen Wilhelm
Friedrich Franz ^oseph Christian Olaf erhielt. Möge dieser künftige
Thronerbe sich zur Freude seiner Eltern und Großeltern sowie des
ganzen deutschen Volkes körperlich und geistig gut entwickeln, und
möge auch m Zukunft Gottes reicher Segen auf unserm Vaterlande
und unserm Herrscherhause ruhen!


